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Sozialpolitiſche Erfahrungen
Die Krankenkaſſen werden von ſelbſt in das Gebiet der

Sozialpolitik gedrängt Jn Berlin ſtellte der Rendant Cohn
die erſten ſtatiſtiſchen Erhebungen über die Wohnungsver
hältniſſe bei 1128 Erkrankten an Dabei ergab ſich daß
von ſämmtlichen Lungenkranken nur 5,88 Prozent einen
eigenen Schlafraum zur alleinigen Benutzung hatten Ein
anderes mal wurde nachgewieſen daß von 657 Erkrankten
59 9 Prozent ihr Bett mit einer anderen Perſon theilen
nußten Seitens der Straßburger Ortskrankenkaſſe wurde
ermittelt daß von 2524 Perſonen die der Kaſſe angehörten
iur 330 13 Poz eine eigene Schlafſtelle hatten Das ge
wonnene Material wurde geſichtet und der Behörde unter
breitet und die amtlich eingeſetzte Wohnungsinſpektion ging
darauf ſehr energiſch gegen zahlreiche ſäumige Hausbeſitzer
vor Jn einigen Theilen Deutſchlands wird durch Bau
genoſſenſchäften deren Wohnungen augenſcheinlich
beſſer und um 20 Prozent billiger ſind als die Privat
wohnungen dem ärgſten Wohnungselend theilweiſe ab
geholfen Die Landes Verſicherungsanſtalt Hannover
marſchirt auf dieſem Gebiete an der Spitze Sie hat
12,620,175 Mark für den Wohnungsbau aufgewandt
Berlin nur 4,139,000 Mark und Schleſien ſogar
nur 128,600 M Die Landes Verſicherungsanſtalten
können weiter Erhebliches zur Bekämpfung der Lungen
tuberkuloſe thun Auf dem Tuberkuloſe Kongreß in Berlin
wurde die Zahl der Schwindſüchtigen in Deutſchland auf
225,840 Perſonen angegeben Von dieſen Erkrankten könnte
nach Anſicht des Landesraths Meyer mindeſtens 50,000
Perſonen wirklich geholfen werden Der Bau der Heilſ
ſtätten für dieſe Perſonen würde etwa eine einmalige
Ausgabe von 100 Millionen Mark erfordern Die Landes
Verſicherungsanſtalten die weit über 700 Millionen Ver
mögen beſitzen brauchten nicht einmal ein Siebentel ihres
Vermögens für den Heilſtättenbau aufzubrauchen Circa
17 Millionen Mark wären für die Behandlung der Er
krankten und für die Unterſtützung der Familien derſelben
rforderlich Der Geſchäftsbericht der LandesVerſicherungs

anſtalt Hannover pro 1900 enthält intereſſante Nachweiſe
über die Erfolge die mit der Uebernahme des Heil
verfahrens in den Jahren 1892 bis 1899 erzielt ſind
Durch rechtzeitige Behandlung von ſchwer leidenden
Arbeitern die bereits einen Antrag auf Gewährung einer
Jnvalidenrente geſtellt hatten ſind in dem angeſetzten Zeit
raume allein 735,308 M erſpart worden

Allgemein richtet ſich das Beſtreben darauf die Kaſſen
umfangreicher zu machen und damit ihre Leiſtungsfähigkeit
zu erhöhen Die Ortskrankenkaſſen ſind ohne i am
lebensfähigſten und haben von jeher die größte Mitglieder
zahl gehabt Jhre Mitgliederzahl betrug 1899 im Durch
ſchnitt 926,6 dagegen die der Gemeinde Krankenkaſſen
nur 175,4 und die der Betriebskaſſen 331,7 Schon 1896
ſtellte die Statiſtik feſt daß diejenigen Kaſſen die ihre
Leiſtungen über das geſetzliche Mindeſtmaß ſteigerteu nur
größere Kaſſen waren Bezüglich der Maximalleiſtungen
waren bis 1899 die freien Hilfskaſſen am weiteſten vor
gefchritten Während 1888 nur 5,4 Prozent der Kaſſen ein
Krankengeld von mehr denn 50 Prozent des Lohnes ge
währten war 1899 der Prozentſatz auf 9,9 angewachſen
Die Kaſſen die bis des Lohnes als Krankengeld
zahlten wuchſen von 705 auf 1595 126 Prozent und die
Kaſſen welche noch über z des Lohnes gewährten von
265 auf 512 93,2 Prozent Die Entwicklung be
günſtigt den Erſtarkungsprozeß der beſſer zahlenden
Kaſſen Die VNormalleiſtung für die Gewährung des
Krankengeldes iſt daß dieſes im Falle der Erwerbs
unfähigkeit vom dritten Tage an gezahlt wird Ein Ver
gleich der Ziffern von 1893 und 1897 ergiebt daß die Zahl
der bezüglich Einſchränkung der Karenztage mehrleiſtenden
Kaſſen geſtiegen iſt Während dieſe Kaſſen 1893 nur
14,8 Prozent betrugen waren ſie 1897 auf 17,6 Prozent
angewachſen Die Zahl der Kaſſen welche für alle Er
werbsunfähigkeitsfälle die Karenzzeit abgeſchafft haben iſt
von 8 auf 9 Prozent geſtiegen Auch bei der 1899 ſtatt
gehabten Auszählung der Ortskrankenkaſſen zeigte ſich
daß es im allgemeinen die größeren Kaſſen ſind die durch
Beſchränkung der Karenzzeit über die geſetzlichen Mindeſt
leiſtungen hinausgehen

Bei der Ausarbeitung des neuen Krankenverſiche
rungsgeſetzes werden zweifellos alle dieſe Erfahrungen
beſtens verwerthet

Hoff und Perſonalngachrichten
Die Ka iſerin iſt in Begleitung der Prinzen Eitel

Friedrich Adalbert Auguſt Wilhelm und Oskar geſtern nach
mittag in Cadinen eingetroffen

Der Königin Wilhelmina der Niederlande iſt
der Aufenthalt in Schloß Schaumburg ausgezeichnet
bekommen Sie bat ſich völlig von ihrem Leiden erholt und
wird es nach Ausſagen ihres Leibarztes Dr Roeſſfing nicht
nöthig haben zu ihrer Erholung in irgend einem anderen Kur
ort Aufenthalt zu nehmen daher wird die Königin am 19 d M

chaumburg verlaſſen Ein Hofzug der auf Station
Baldninſtein bereit gehalten wird führt dann die Königin nebſt
ihrem Gemahl und ihrer Mutter direkt nach dem Haag wo ſie
bis auf weiteres verbleiben wird

Miniſter Budde iſt zum Bevollmächtigten zum
Bundesrath ernannt worden

Die Zolltarifkommiſſion
nahm geſtern nach mehrtägiger Pauſe die Berathungen wieder

Hornknöpfe Federkiele Waaren aus thieriſchen Schnißtzſtoffen
Bau und Nutzholz Fourniere Spunde Stöcke Fäſſer Spulen
Spindeln Holzdraht Holzſtifte

Entſprechend einem Antrag Spahn beſchloß die Kommiſſion
den Zoll für glatte Hornſtäbe noch über die Zolltarifvorlage
hinaus von 40 auf 60 M zu erhöhen nachdem Staatsſekretär
Graf Poſadowskhy ſich für den Antrag Spahn erklärt hatte
Entſprechend der Regierungsvorlage wurde der Zoll für rohes
Bau und Nutzholz von 3 auf 6 M erhöht ebenſo ent
ſprechend der Regierungsvorlage der Zoll für bearbeitetes Bau
und Nutzholz wie bisher auf 10 M feſtgeſetzt Staats
ſekretär Graf Poſadowskhy erklärte es gebe im Reiche
weite Flächen welche beſſer unter Wald gelegt als zu Acker beſtellt
würden Das ginge aber nicht ohne Zollſchutz Zum Schutze unſerer

Lälder müſſe nicht nur das Rohholz ſondern auch das Halbzeug
mit Zöllen belegt werden Denn der Zolltarif habe die
Aufgabe dahin zu wirken daß die inländiſche Jnduſtrie
der ausländiſchen gleichgeſtellt werde auch da wo dieſe infolge
günſtigerer klimatiſcher Verhältniſſe ſowie billiger Arbeitslöhne
von Haus aus bevorzugt ſei Abg Beckh Koburg ſprach ſich
bezüglich des rohen Bau und Nutzholzes ſür Zollfreiheit event
für den bisherigen Zollſatz von 3 M aus Er verwies dabei
auf die Steigerung der Holzpreiſe ſowie die verhältnißmäßig
geringe Zunahme der Waldfläche Von einer Schädigung der
Holzpkoduzenten durch Beſeitigung der hohen Zölle könne alſo
nicht geſprochen werden wohl aber von einer Belaſtung der
Holz verarbeitenden Jnduſtrien Handelsminiſter Möller
machte wie die Freiſ Ztg mittheilt vertrauliche handels
politiſche Mittheilungen Abg Pfannkuch Soz erklärte bei
den nächſten Landtagswahlen würden die Sozialdemokraten ihr
äußerſtes daran ſetzen um in das preußiſche Abgeordneten
haus einzudringen Sie würden dann alles aufbieten um die
Forſtwirthſchaft zu heben und zu fördern ohne Holzzölle Die
Kommiſſion beſchloß den Zoll für grobe bearbeitete Stöcke wie
bisher auf 10 M feſtzuſetzen Jm übrigen wurden die am
re berathenen Zollſätze entſprechend der Regiernngsvorlage
erledigt

Die internationale Bedentung der Syndikate und die
Note des Finanz miniſteriums

iſt ein längerer Artikel betitelt den die Organe des ruſſiſchen
Finanz miniſteriums veröffentlichen Der Artikel behandelt
die Frage der künſtlichen Herabdrückung der inter
nationalen Preiſe als Ergebniß von Maßregeln zur Be
ſeitigung des Wettbewerbes auf den ausländiſchen Märkten oder
zur Hebung der Preiſe auf den inländiſchen Märkten beleuchtet
ſodann die Frage der Exportprämien und dieder Syndikate
überhaupt und ſchließt mit folgenden Ausführungen

Es liegt gegenwärtig der Schwerpunkt der Frage der
Prämiirung von Ausfuhrwaaren und der durch ſie hervor
gerufenen Herabdrückung der internationalen Preiſe aus
ſchließlich in der Ausfuhrthätigkeit der Syndikate Truſts
und Kartelle Es ſcheint daß es gerade jetzt zeitgemäß iſt
ſich mit der Frage dieſer vom internationalen
Geſichtspunkte aus ſchädlichen Thätigkeit zu be
ſchäftigen um ſo mehr als der Zeilpunkt des Ablaufs
der Handesverträge herannaht und die außerordentlich

ernſte Frage ihrer Erneuerung erſteht Wird es klug ſein
wenn man dieſe der vaterländiſchen Jnduſtrie ſchädliche
Seite der Thätigkeit der Syndikate vor Augen hat und weiß
daß infolge ihrer Macht ſchon jetzt die Frage ihrer Gefährlich
keit als eines Staates im Staate gufgeworfen wird wird
es unter ſolchen Umſtänden klug ſein auf lange Zeit
hinaus Zollſätze feſtzulegen ſich dadurch in Bezug
auf die Anwendung des einzigen wirkſamen Ver
theidigungsmittels gegen den gewiſſenloſen Konkurrenz
kampf der Syndikate die Hände zu binden und die vater
ländiſche Jnduſtrie den Schlägen derſelben preiszugeben
Ueberhaupt widerſpricht die Thätigkeit der Syndikate dem
Geiſte der modernen Handelsverträge die auf dem Grundſatze
der Gemeinbürgſchaft der Kulturvölker begründet ſind Die
Handelsverträge vom Anfang und die vom Ende des 19 Jahr
hunderts ſind ihrem Geiſte nach ſehr verſchieden Dieſe ent
halten eine ganze Reihe von Paragraphen zum gegenſeitigen
Schutze der Jnduſtrie die jenen unbekannt waren Selbſt
Zugeſtändniſſe bei den Tarifſſätzen die auf dem Grund
ſatze des dlo ut des beruhen erſcheinen wenn man
genauer auf ſie eingeht als gegenſeitige Abgrenzung
auf dem Gebiete der Waarenproduktion denn ſie
gründen ſich auf ein ſehr aufmerkſames Studium
der Bedingungen der Erzeugung und des Handels Die
zuletzt abgeſchloſſenen Verträge enthalten noch einen für
die gegenwärtige Enkwickelung der Handelsverträge ebenfalls
charakteriſtiſchen Artikel nämlich die Abmachung über die
ſchiedsrichterliche Entſcheidung bei Meinungs
verſchledenheiten über die Anwendung der Hondelsverträge
Das Finanzminiſterium bewegt ſich indem es ſich mit ſeiner
Note an die Signatarmächte der Brüſſeler Konvention
wendet auf dem Wege der Gemeinbürgſchaft der Völker
welche eine der beſten Errungenſchaften unſerer Kultur bildet
Weſentliche Jntereſſenfragen welche viele Staaten berühren
müſſen durch internationale Vereinbarungen gelöſt werden
Jn dieſer Beziehung iſt die Note des Finanzminiſteriums auf
ökonomiſchem Gebiete die Anwendung derjenigen Grundſätze
auf welche ſich die Beſchlüſſe der Haager Konferenz
gründen die auf Veranlaſſung des Kaiſers berufen wurde

Parlamentartſches
Der Fall Landmann kam geſtern in der Bayeriſchen

Kammer der Abgeordneten bei der Berathung des Kultus
etats mit der die Abgeordneten ihre Thätigkeit wieder auf
nahmen zur Sprache

Abg Geiger Etr weiſt auf die Beurlaubung des Kultus
n hin Dieſe ſef nur der erſte Schritt zur Ent

laſſung
gegen den Kultusminiſter als einen gegen ſich gerichteten Schlag
an zumal der Kultusminiſter der liberalen Minderheit
geopfert worden ſei Die Mehrheit der Kammer hege infolge
deſſen die größten Beſürchtungen für die Zukunft beſonders da

auf und erledigte die Tarifnummern 608 bis 623 Fiſchbein ihr kein Freund zur Verfügung ſtände der dem Regenten am

Die Mehrheit der Volkskammer ſehe dieſen Schlag

nächſten ſtehe Redner giebt dann namens der Mehrheit
deren Mißtrauensvotum in vollſtem Umfange ab zumal
die Thatſache daß der Kultusminiſter durch ſeine Kollegen im
Stiche gelaſſen ſei ihre Befürchtungen noch vermehre

Miniſterpräſident Graf Crailsheim erwidert Die Sache
iſt die daß der Miniſter wegen zu großer Anſtrengung und
Aufregung erkrankt iſt und deshalb einen Urlaub nachgeſucht
hat Jeder der den Kultusminiſter kannte weiß daß er wirk
lich krank war Ueber die weiteren Dinge ſteht derzeit die
Entſcheidung noch aus So viel ſteht jedoch feſt daß der etwaige
Rücktritt des Kultusminiſters nicht als Aenderung in der
bisherigen Politik des Geſammtminiſteriums betrachtet werden
kann Die Frage des Verbleibens des Kultusminiſters iſt
lediglich eine Perſonenfrage Völlig falſch iſt die Anſicht des
Abgeordneten Geiger daß der Kultusminiſter dem Mißtrauens
votum der Minderheit geopfert worden ſei Beim Würz
burger Vorfall handle es ſich bei dem Enthebungsgeſuch der
Würzburger zehn Senatoren nicht um direkte Untergebene des
Kultusminiſters im gewöhnlichen Sinne ſondern um ein dem
Kultusminiſter unterſtelltes Organ der Selbſtverwaltung eine
öffentliche Korporation Die Sache könne nicht ex abrupto ent
ſchieden werden ſondern bedürfe einer vorherigen Unterſuchung
Ein gerechtes Urtheil habe einer Regierung noch nie geſchadet
wohl aber ein voreiliges

Abg Schädler Etr antwortet dem Miniſterpräſidenten
Grafen v Crailsheim in ſchärfſter Weiſe Graf v Crails
heim ſtelle ſich naiv Wenigſtens erfahre man jetzt daß ein
Rücktrittsgeſuch des Kultusminiſters vorliege daß aber darüber
noch nicht entſchieden ſei Es gebe Leute die es für ſchwierig
halten einen Nachfolger für den Kultusminiſter zu finden Die
Rückſicht auf den Landtag erfordere die Vertretung des Kultus
etats durch den Miniſter Das Miniſterium identifizire ſich
freilich nicht mit einer parlamentariſchen Partei beſorge aber
aufs beſte die Geſchäfte der Minorität Die Zwiſchenzeit
zwiſchen dem liberalen Mißtrauensvotum und dem Urlaub der
dem Kultusminiſter bewilligt worden ſei verſchlage nichts
Der Kultusminiſter müſſe gehen weil er eine eigene Meinung
gehabt habe und weil er an die geheiligte Majeſtät
des akademiſchen Senats gerührt habe Die An
gelegenheit Landmann untergrabe die Autorität

Miniſterpräſident Graf Crails heim entgegnet er habe ſich
nur gewundert über die Auffaſſung daß das Entlaſſungsgeſuch
des Kultusminiſters ein Schlag gegen die Mehrheit ſei Der
Kultusminiſter ſei nicht nur nicht im Stiche gelaſſen ſondern in
jeder Weiſe von ſeinen Kollegen unterſtützt worden Der
Einfluß der Geheimkanzlei auf die Krone von dem
Geiger geſprochen habe ſei nicht derart vorhanden wie dieſer
glaube Noch nie ſei von der Krone ein Beſchluß gefaßt worden
für den die Miniſter nicht die volle Verantwortung über
nehmen Wenn man das Schulgeſetz als Grund der jetzigen
Lage anführe ſo vermöge er thatſächlich nicht einzuſehen auf
welcher Grundlage eine ſolche Auffaſſung beruhe Er habe nicht
geſagt daß ein Rücktrittsgeſuch des Kultusminiſters vorliege
ſondern nur über einen etwaigen Rücktritt geſprochen Es
ſei noch keinerlei Entſcheidung getroffen Auch ein neuer
Miniſter könnte ſchwerlich die volle Verantwortung für das
dultusbudget übernehmen Jch kann nur ſagen daß wenn der

Kultusminiſter zurücktritt ein parlamentariſches Mißtrauen
nicht der Grund dieſes Rücktritts iſt

Nach weiteren Ausführungen des Abg Schädler Ctr und
des Miniſterpräſidenten wirft der Abg Segitz Soz dem
Centrum vor es kanonire blos es ſolle doch einmal die
Konſequenzen aus der Kanonade ziehen das Budget verweigern
oder anderes Es erreiche mit der ganzen Angelegenheit nur
daß es ſich vor dem ganzen Lande lächerlich mache

Abg Wagner liberah erklärt ſeine Freunde hätten keinerlei
Anlaß ſich in den Streit des Centrums und des Staats
miniſteriums einzumiſchen Abg Gaech Banernbund ſpottet
gleichfalls über das Centrum

Darauf wird der Gegenſtand verlaſſen
Für die am 13 Aug ſtattfindende Reichstagserſatzwahl

im bayeriſchen Wahlkreis Forchheim Kulmbach haben ſich
wie bayeriſche Blätter berichten Vertreter verſchiedener polk
tiſcher Richtungen aus Forchheim Gräfenberg Kulmbach
Pegnitz und Thurnau dahin geeinigt als gemeinſamen Kan
didaten den Fabrikbeſitzer Karl Faber vorzuſchlagen Wenn
alle liberalen Elemente einig ſind kann das Mandat wieder
vom Centrum zurückerobert werden denn im Jahre 1898 er
hielten im erſten Wahlgange der Nationalliberale 6045 das
Centrum 5218 die freiſinnige Volkspartei 3228 und der Sozial
demokrat 1493 Stimmen in der Stichwahl ſiegte der Centrums
kandidat mit der nur ſehr geringen Mehrheit von 228 Stimmen
nämlich mit 8490 gegen 8262 über den Nationalliberalen

Amtliches Wahlergebniß Bei der am 11 Juli im
Wahlkreiſe Bayreuth ſtattgehabten Reichstagsſtichwahl wurden
16,166 giltige Stimmen abgegeben Davon entfielen auf den
Profeſſor und Königlichen Oekonomierakh Auguſt Hagen in
Bayreuth nl 8543 auf Schneidermeiſter Karl Hugel in
Bayreuth Soz 7623 Hagen iſt ſomit gewählt

Politiſches
Die bayeriſch koburgiſche Grenzkommifſion zur

Schlichtung der nahezu 100 Jahre währenden Grenzſtreitigkeiten
hat wie die M aus Ko burg meldet jetzt ihre ſchwierigen
Arbeiten abgeſchloſſen und deren Ergebniſſe den beiderſeitigen
Regierungen vorgelegt

Wie ein Berliner Lokalblatt aus München meldet kann es
als ſtehend angeſehen werden daß der bayeriſche Ge
ſandte in Wien Baron v Podewils in das Miniſterium
eintreten wird doch iſt es zweifelhaft geworden ob er dasKultus Portefeuille übernehmen wird G ſprechen allerlei An
zeichen dafür daß der Juſtizminiſter Freiherr v Leonrod
welcher unmittelbar nach der Beurlaubung des Herrn v Land
mann ſich einer Augen J r I i m n dGeſchäfte ſeines Reſſorts n
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ſteht vielleicht eine völlige Verſchiebung im Miniſterium be
vor doch iſt noch ungewiß ob der Regent nicht überhaupt dieEntſcheidung um zehn Tage hinanésſrhtenen wird da er im Be
griff iſt ſich wie alljährlich zur Erholung an den Chiemſee zu
begeben

Volkswirthſchaftliches
Der Vertrag wegen Aufnahme der Gewerkſchaft Hohengeig e Seit iſt einer Staßſurter Meldung zufolge in

der geſtrigen Generalverſammlung des Kaliſy ndikats geueh
migt worden womit nunmehr ſämmtliche gegenwärtig in För
derung begriffenen Kaliwerke dem Syndikatsverbande ange
hören

Kirche und Schule
Monſignore Marchi iſt jetzt offiziell zum pöäpſtlichen

Nuntius in München ernannt worden

Verwaltung und e r ad demnächſt
Landwirthſchaftsminiſter v Podbielskt wir mnagOſtpreuße e Der Miniſter wird Anfang Angſt

Kreiſe Lyck und Johannisburg weilen Seine Jnformat Wie
reiſe beginnt in den letzten Tagen des Juli in Allenſtein tie
konſervative Elb Ztg bemerkt dazu etwas peſſimiſtiſch

Die großen Hoffnungen die vielfach auf ſolche Miniſter
reiſen geſetzt wurden ſind in den meiſten Fällen nicht in Er
füllung gegangen Man wird daher gut thun die Bedeutung
dieſer Reiſe des Landwirthſchaftsminiſters nicht zu über
ſchätzen Was wirklich reformbedürftig iſt bekommen die
Herren Miniſter ſelten oder nie zu ſehen Man giebt große
Diners und Soupers beſichtigt ſogenannte Muſterwirthſchaften
bewundert das fetteſte Schwein und den ſtattlichſten Zucht
bullen und damit iſt die Geſchichte erledigt Es bleibt
alles beim Alten

Die Meinung des Blattes iſt ſo unrichtig nicht

Heer und Flotte
Nach vollendetem Verlängerungsbau des Küſtendampfers

Heimdall wurde dieſer geſtern unter dem Kommando des
Körvettenkapitäns von Daſſel auf der Kaiſerwerft in Kiel in
Dienſt geſtellt Heimdall iſt das vorletzte Schiff ſeiner Klaſſe
welches umgebaut iſt Als letzter Umbau liegt Frithjoſ
im Dock

Ausland
König Eduard s Reiſe

Vm König Eduard der in der Nähe der Jnſel Wight
weitere Geneſung ſuchen wird vom Buckingham Palaſt nach
dem Bahnhofe zu verbringen erſchien geſtern vormittag eine
Abtheilung Seeleute von der königlichen Yacht im Schloſſe
Unter Aufſicht der Leibärzte brachten ſie das Sofa auf welchem
der König rnuhte nach der Vorhalle und von da nach dem am
günſtigſten gelegenen Ausgangsthore wo der König in einem
Krankenwagen der zur Vermeidung jeglicher Stöße für dieſen
Zweck beſonders gebaut war untergebracht wurde Dem Wagen
folgten drei Landauer in denen die Prinzeſſin Viktorig Prinz
und Prinzeſſin Karl von Dänemark ſowie die nächſte Umgebung
des Königs Platz genommen hatten Bei der Ankunft auf dem
Bahnhof wurde der König von den nämlichen Marinemann
ſchaften in den königlichen Wagen gehoben Am Wagen war
ein Windſchirm aufgeſtellt ſodaß ſelbſt die wenigen bevorzugten
Perſönlichkeiten die auf dem Bahnſteig zugegen waren den
König nicht erblicken konnten
Wie dann weiter gemeldet wird überſtand der König die
Reiſe nach Cowes ohne Ermüdung zu zeigen Er hat bereits
ſelbſt ſeine große Zufriedenheit über die Veränderung aus
geſprochen Das Wetter iſt ſehr günſtig für die Geneſung

Engliſche Niederlaſſungen in Südafrika
Jm Londoner Oberhaus beantwortete der Parlaments Unter

ſekretär im Kolonialamt Earl Onslow eine Anfrage bezüglich der
Auswanderung von England nach Südafrika Er führte
aus die Regierung wünſche den Plan von Niederlaſſungen
im großen Maßſtabe zu verwirklichen Gegenwärtig ver
füge die Regierung aber nicht über ausreichendes Land um
die Anſprüche der ſüdafrikaniſchen Polizeitruppe und der Yeo
manry zu befriedigen die vor anderen Auswanderern bevorzugt
würden

Die Mehrheit des Ausführenden Ausſchuſſes der Minen
kammer zu Johannesburg empfiehlt daß die Verwaltung
von Transvaal einen Küſten z oll von 5 bis 72 Schilling
für die Kiſte Dynamit erhebe Dadurch ſoll die in Traus
vaal befindliche Fabrik des Dynamit Truſts geſchützt und die
Schaffung neuer indnſtrieller Etabliſſements in Südafrika ge
fördert werden George Albu iſt entſchieden gegen dieſen Vor
ſchlag der ſeiner Anſicht nach dazu führen würde den Wett
bewerb des Auslandes auszuſchließen und den ganzen Handel
in die Hände der Debeers Geſellſchaft zu legen Ueberdies
würde die Maßnahme keine Erhöhung der Einnahmen nach ſich
ziehen während noch die Gefahr dazu komme daß der Nobel
u und die Debeers Geſellſchaft ſich bei Gelegenheit ver
einigten

Viktor Emanuel am Zarenhof
Zu Ehren des Königs von Jtalien fand geſtern auf dem

großen Paradefelde bei Kraßnoje Sſelo eine Heerfſchanu unter
dem Kommando des Großfürſten Wladimir ſtatt Jn der Front
ſtanden 38,800 Mann und zwar 89 Halbbataillone 45 Escadrons
14 Sſotnien Koſaken und 52 Batterien Die beiden Kaiſerinnen
die Großherzogin von Oldenburg die Großherzogin Wittwe
von Mecklenburg die Herzogin von Koburg und die Groß
fürſtinnen trafen zu Wagen ein der Kaiſer und der König von
Italien mit glänzender Suite in der die ſtattlichen Er
ſcheinungen der italieniſchen Offiziere allgemein auffielen zu
Pferde Beim Abreiten der Front intonirten die Militär
kapellen die italieniſche Nationalhymne Als die Parade
begann ſprengte der Kaiſer an der Spitze der Truppen
und gührte dem Könige von Jtalien die Pargde vor
J Laufe des Vorbeimarſches führte der Kaiſer ver
ſchiedentlich dem König einzelne Regimenter vor deren Chef
er iſt Das prächtige Schauſpiel machte anf den König ſo ver
kündet die amtliche ruſſiſche Preſſe ſichtlich einen wirkungsvollen
Eindruck Die italieniſchen Offiziere gaben ihrer Bewunderung
bei dem Anblick der herrlichen Truppen offenen Ausdruck
namentlich bewunderten ſie den Leibconvoi die Leibgendarmerie
die Preobraſchenzen und das Leibgarde GrenadierRegiment
Kaiſer Paul als dieſes mit gefälltem Vaſonett vorüber kam
desgleichen die Gardehuſaren die Garde zu Pferddi r e und dieKoſaken Nach beendeter Heeresſchau verſammelten ſich die
Fürſtlichkeiten im Kaiſerzelt wo das Frühſtück ſervirtSeſtern abend gab der Großfürſt Peter Nikolajewitſch Weſen

Gemahlin eine Schweſter der Königin von Italien iſt zu
Ehren ſeines Schwagers ein Feſtmahl Heute veranſtaltet
Graf Lamsdorff zu Ehren Prinetti s ein Diner zu dem die
Botſchafter geladen ſind Der König giebt dem Kaiſer heute an
a des ine an grr tiegenden Panzers Carlo

l ein Frühſtück ie Ab reiſe des KöniDonnerstag Nachmittag 3 Uhr f 8 Könias eriotgt am

Sglerte de nethe Ausſtellung in Tetſchen wurde geſternr e feierlicher Weiſe eröffnet
Kerndeutſche Anſprachen hielten der Vertreter der Statthalterei
in Prag der Handelskammer in Reichenberg und der Stadt
Tetſchen Die Ausſtellung iſt leider unfertig

Der böhmiſche Landtag hat einen Antrag Wüſt angenommen
betr Aufhebung der Zucker und Rübenkartelle
Jm Laufe der Verhandlung verwies Antragſteller auf die
Schädigung des Bauernſtandes durch die Kartelle welche er
Volksbetrug nannte und forderte die Regierung auf mit

thunlichſter Beſchleunigung im Landtage eine Geſetzesvorlage zur
Verhinderung der ſchädlichen Wirkungen der Zucker und Rüben
kartelle einzubringen

Frankreich
Die internationale Konferenz zur Unterdrückung des

Mädchenhandels iſt geſtern in Paris im Miniſterium des
Aeußern eröffnet worden

Belgien
Nach einer Depeſche der Réforme aus Spaa hat ſich der

Zuſtand der Königin verſchlimmert Die Feſtlichkeiten
an denen die Königin geſtern theilnehmen wollte ſind im letzten
Augenblick abbeſtellt worden

Nordamerika
Wie der Frkf Ztg aus New York gekabelt wird organiſiren

die kubaniſchen Pflanzerx eine Annexionsbewegung die
in Waſhington lebhaften Anklang findet wo man Haiti und
San Domingo einſchließen will

Sitzung der Handwerkskammer zu Halle a S
Schluß

Die Geſammteinnahmen betragen 20,720,37 die Ausgaben
22,653,39 letztere überſteigen demnach die Einnahmen um
1933,02 Der Unterſchied erklärt ſich einmal durch die geringere
Höhe des Ueberſchuſſes aus dem vorhergehenden Geſchäftsjahre
Der Ueberſchuß blieb hinter dem Voranſchlag mit 1034,82 M
zurück Zieht man dieſen Ausſall vom Geſammtminderertrag
ab ſo verbleibt eine Fehleinnahme von 898,20 M Dem
gegenüber ſteht ein Lager verkäuflicher Druckſachen von ungefähr
gleichem Werthe Jm Namen des Rechnungsausſchuſſes be
antragte nun Herr Blume Halle Entlaſtung zu ertheilen und
eine beſtimmte Geſchäftsordnung für den Rechnungsausſchuß
feſtzuſetzen Beide Anträge wurden angenommen der Vorſtand
wird den letzten Punkt berathen Auf Antrag des Herrn
Schalk ſagte Aer Vorſtand zu daß künftig die Ausgaben und
Einnahmen ſür Ausſtellung Meiſterkurſe Fachſchulen c einzeln
aufgeführt werden ſollen Hierauf nahm man die Wahl des
Ausſchuſſes für das Lehrlingsweſen des Rechnungsausſchuſſes
und des Berufungsausſchuſſes vor Die bisherigen Ausſchuß
mitglieder wurden wiedergewählt Zum nächſten Punkt Der
Befähigungsnachweis für das Baugewerbe nahm der Herr
Regierungsvertreter das Wort indem er eine in dieſer Sache ſoeben
erſchienene Verfügung des Herrn Miniſters beſprach Letzterer
wünſche daß das Gutachten der hieſigen Kammer ſich nicht auf all
gemeine Erwägungen ſondern auf beſtimmte in unſerem Bezirk
gemachte Erfahrungen aufbauen möge Sodann referirte Herr
Sekretär Dr Mühlpfordt über das genannte Thema Die
Kammer habe von ſämmtlichen Jnnungen des Bauhandwerks
auf Anfrage die Antwort erhalten daß ſich die Einführung
des Befähigungsnachweiſes empfehle Dieſer führe ja auch eine
durchſchnittliche Leiſtungsfähigkeit des Bauhandwerkers mit ſich
wenn auch jeder nur das Handwerk im Hauptberuf betreiben
dürfe das er vorſchriftsmäßig erlernt hat ſo dürfte es ihm doch
geſtattet ſein auch kleinere Nebenarbeiten auszuführen in denen
er nicht geprüft iſt Falls die Handwerkskammern ſämmtlich
dieſen Standpunkt der Regierung gegenüber geltend machten
und dazu iſt ja bis jetzt Ausſicht ſo würde das Handwerk für
den Handwerker zurückgewonnen werden Die Kammer erklärte
ſich nach Beendigung dieſes Vortrags mit der durch den Vor
ſtand vollzogenen Beantwortung eines Fragebogens über das
genannte Thema einverſtanden Herr Zander bemerkte
darauf daß öfters Geſellen ihr 25jähriges Arbeitsjubiläum
feierten und ſprach ſich für Schaffung eines ehrenden Diploms
aus Die Kammer erklärte ſich damit einverſtanden und zwar
ſprach man ſich hier für ein geſchmackvoll ausgeführtes Diplom
aus das in Glas und Rahmen gefaßt überreicht werden ſolle
Sodann ſchlug der Vorſtand vor 8 8 der Vorſchriften betr
Lehrlingsweſen ſoll folgenden Abſatz 2 erhalten Für die
Eintragung in die Rolle der Handwerkskammer iſt bei Einſen
dung des Lehrvertrags eine Einſchreibegebühr von 3 M an die
Kaſſe der Handwerkskammer zu entrichten Es bezieht ſich
dies auf diejenigen die keiner Jnnung angehören Der Antrag
wurde angenommen Ferner ſtellte der Vorſtand den Antrag
die Kammer wolle beſchließen für ſämmtliche Mitglieder der
von der Handwerkskammer errichteten Ausſchüſſe zur Abnahme
der Geſellenprüſung ſeien Stellvertreter zu ſtellen auch dieſer
Antrag wurde angenommen Mit einem Hoch auf das Hand
werk ſchloß hierauf der Herr Vorſitzende die Verſammlung
Nach dem im Reſtaurant zum Rathskeller eingenommenen
Wiittagsmahle begaben ſich die Kammermitglieder in den Zoolo
giſchen Garten in dem ſie ſich vom ſchönſten Wetter be
günſtigt längere Zeit aufhielten bis die auswärtigen Mitglieder
an die Heimkehr denken mußten

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Zum Vorſteher der von der Stiftung Deutſches

evangeliſches Jnſtitut für Alterthumswiſſen
ſchaft des heiligen Landes in Jeruſalem zu errich
tenden Anſtalt iſt der Profeſſor der Theologie Dalman in
Leipzig gewählt und vom Kaiſer beſtätigt worden

Drahtloſe Telegraphie Der Agenzia Stefani
wird aus Kronſtadt von geſtern gemeldet Der italieniſche
Kreuzer Carlo Alberto erhielt in der vergangenen Nacht die
erſten ſehr klaren Depeſchen mittels drahtloſer Telegraphie von
der Station Tuldhu in Cornwallis Es handelt ſich um die
erſten Verſuche auf eine Entfernung von 1600
engliſchen Meilen in gerader Linie über Land An der Auf
ſtellung der Apparate auf dem Carlo Alberto hatte Marconi
in Gemeinſchaft mit dem Schiffsleutnant Solari zehn Tage lang
faſt ununterbrochen gearbeitet Die Verſuche ſind von großer
Bedeutung weil ein neuer vor zwei Monaten von Marconi
erfundener Empfangsapparat verſucht wurde der ſo arbeitet
daß der Carlo Alberto die Depeſchen eipfängt ohne daß es
den drahtloſen Stationen an den engliſchen Küſten gelingt ſie
abzufangen Der neue Empfangsapparat arbeitet noch bei
Nacht beſſer als bei Tage doch hat Marconi auch ein
Jnſtrument erfunden das Tag und Nacht gleichmäßig arbeitet
Marconi hat Schritte zur Errichtung einer Station in Jtalien
unternommen die mit England Kanada den Vereinigten
Staaten und Südamerika in Verbindung treten ſoll Marconi
glaubt daß es ihm nächſtens gelingen wird um die Erde zu
elegraphiren

Für den Geheimen Regierungsrath Profeſſor Eduard
Jacobsthal der am 1 Januar d J geſtorben iſt ſoll in
der großen Lichthofhalle der
ein Denkmal errichtet werden

erliner Polytechniſchen Hochſchule G

Regiſſeur Chriſtian Richelſen im Dresden ver
machte der Wittwenkaſſe der darſtellenden Mitglieder des
Hoftheaters 10,000 M

Zu einem tollen Theater Skandal kam es bei einem
Gaſtſpiel der Berliner Böſen Buben im Schützenhauſe

Orpheum in Karlsbad Das ausverkaufte Haus begleltete jede
Nummer mit ſchrillen Pfiffen Ziſchen Stampfen und den Rufen
Hinaus Frechheit Der Skandal wurde ſchließlich ſo

arg daß die Vorſtellung abgebrochen und von der Orphenm
Geſellſchaſt fortgeſetzt werden mußte

Der ruſſiſche Schriftſteller P Boborykin der zur Zeit
in Baden Baden weilt macht in der Nowoſti dem Peters
burger Schriftſtellerverein den Vorſchlag die Villa Turgenjew s
bei Baden Baden anzukaufen und in ein Heim für erholungs
bedürftige ruſſiſche Schriftſteller umzuwandeln Die Villa und
der Garten ſtehen für 70,000 M zum Verkauf Dadurch wäre
es auch nur möglich das Erbe des weltberühmten ruſſiſchen
Schriftſtellers vor einem unwürdigen Schickſal zu bewahren
Vor einiger Zeit kaufte ein Moskauer Bankier die Villa dann
gelangte ſie in den Beſitz eines Grafen Bismarck Schließlich
richtete eine Deutſche ein Chambre garnie in der Villa ein Die
Wirthin ſtarb in dieſem Frühjahr und hinterließ Schulden Die
Möbel darunter Stücke aus dem Beſitz Turgenjew s und mit
deſſen Namenszug verſehen wurden verſteigert

daher Staatsanwalt Dr

geſellfchaften

ſchaft 7 Proz Dividende garantirt hatte ſo
dieſe Garantie am 15 Juni 1900 perſönlich übernommen hatte
Jn einem Protokoll vom 17 Auguſt 1900 über eine Aufſichts
rathsſitzung der Geſellſchaft wird ausdrücklich hervorgehoben
daß ſchlecht gearbeitet worden ſei Dabei mußte ſich doch
u Protokoll zugeſchickt erhalten hat ſagen daß die

ividende

Dienſtwohnung erhalten ung
meine Ueberſiedlung hatte ich bei der Leipziger Bank ein Spar
buch angelegt das gegen 4000 M enthielt t
welchem Verhältniß Direktor Exner zu mir ſtand daß er häufig
wenn er verreiſte
die laufenden Geſchäfte informirte

ohne etwas zu ſagen Drvom Urlaub zurück und reiſte ohne mit mir etwas zu beſprechen
ebenſo plötzlich wieder ab Da habe ich mir denn ſagen müſſen
daß etwas vorgehe und habe am 24 Juni das Geld ab
gehoben

Es haben aber auch noch drei

Kollege Lotz und zwei Stenographiſtinnen

Gerichtsverhandlungen

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank
vor dem Schwurgericht

Leipzig 15 Jult
Der Prokuriſt Wuthe wird über die Reviſionen bei den

Tochtergeſellſchaften und in Kaſſel vernommen Sachverſtändiger
Plaut erklärt daß nach den von ihm gemachten Auszügen
aus den Akten Exner genau über die Verhältniſſe der Tochter
geſellſchaften unterrichtet war

Dr Gentzſch giebt zu daß er im allgemeinen von Exner
über die Aufſichtsrathsſitzungen der Tochtergeſellſchaften unter
richtet geweſen ſei

Nachdem Wuthe die Lage der von ihm beſuchten Tochter
geſellſchaften geſchildert giebt er auf Grund von Bücher
auszügen weitere Aufſchlüſſe über die Tochtergeſellſchaften Von
der Vertheidigung wird dies bemängelt da die Auszüge nicht
von Wuthe ſelbſt angefertigt ſind er infolge deſſen auch nicht
für die Richtigkeit derſelben einſtehen könne und es verzichtet

Weber auf weitere Feſtſtellungen
Hierauf giebt der Kaſſeler Konkursverwalter Juſtizrath Frieß

ein anſchauliches Bild über die Art und Weiſe wie die Tochter
gegründet wurden und ſchildert den Wirrwarr

der in den Rechtsverhältniſfen zwiſchen den Tochtergeſellſchaften
und der Kaſſeler Geſellſchaft geherrſcht hat in draſtiſcher Weiſe

Juſtizrath Dr v Gordon frägt den Zeugen Wuthe ob es
richtig ſei daß neben den 660,000 Kronen welche für den Ver
kauf der Gebäude der Prager Union erlöſt worden ſich noch
eine beträchtliche Summe für die Maſchinen ergeben würde

Wuthe entgegnet daß allerdings noch die Waaren und das
Jnventar von der Konkursverwaltung übernommen worden ſeien
andererſeits habe ſie aber auch die Schulden der Union zu
decken wodurch ſich das Konto wohl ausgleichen werde

Sachverſtändiger Plaut Kaſſel ſtellt feſt daß es Exner be
kannt war daß die Trebergeſellſchaft der Kaszaer Tochtergeſell

ſowie daß Schmidt

e nicht aus eigenem Gewinn ſondern nuraus Zuſchüſſen dex Kaſſeler Geſellſchaft gezahlt werden könnte
Exner Jch bin zwar unterrichtet geweſen daß die Divi

dende nicht aus eigenem Gewinn gezahlt werden konnte habe
aber angenommen daß
andere ähnliche Garantie ſie in die Lage verſetzt werde eine
7proz Dividende ausſchütten zu können

durch eine Preisgarantie oder eine

Stagtsanwalt Dr Weber frägt Wuthe Wie kommt es
daß Sie beim Zuſammenbruch der Leipziger Bank nichts ver
loren haben

Wuthe Jch ſollte in dem neuen Vankgebäude eine größere
zur Einrichtung derſelben und für

Nun iſt bekannt in

bei mir ſein Haus beſtellte d h mich über
Am 22 Juni fuhr Direktor

ohne daß ich etwas wußte kam zurück und ſuhrExner fort iwieder fort Dr Gentzſch kam plötzlich

Staatsanwalt Dr Weber Es landere Herren des Sekretariats ihre Einlagen zurückgezogen 7
Wie kamen dieſe dazu

Wuthe Am 24 Juni 1901 kam eine Depeſche aus Wien vor
Dr Kranz in welcher über die bosniſche Generalverſammlung

angefragt wurde erdDirektor Exner war nicht da ebenſo Dr Geutzſch und ſo ſchickte
ich zu Vicedirektor Scholinus Dieſer ließ mir ſagen ich ſollte
zu dem 2 Uhr 25 Min von dem Berliner Bahnhof abgehenden
Zug ſchicken da wären die Herren Jch ſandte den Boten auch
nach dem Bahnhof und dieſer traf dort nicht blos Dr Genutzſch
ſondern auch mehrere Mitglieder des Aufſichtsraths
Bote mir die Depeſche mit der Anweiſung zu ihrer Erledigung

Die Depeſche mußte ſofort erledigt werden

Als der

zurückbrachte theilte er mir mit daß er auch mehrere Aufſſichts
räthe dort getroffen habe ich gab im Sekretariat meiner Ver
wunderung über dieſe Thatſache Ausdruck und es haben mehrere
Beamte daraus ihre Schlüſſe gezogen

Vorſitzender Welche Beamte waren das Zeuge Wuthbe

Vorſitzender zu Exner Haben Sie die Bilanz der
italieniſchen Geſellſchaft für 1900 aufgeſtellt Exner Jch war
zur Sitzung in Berlin in welcher die Vilanz feſtgeſtellt wurde
Vorſitzender Unterm 30 April ſchreibt Jhnen aber doch
Schmidt aus Kaſſel daß er Sie gern in Berlin ſprechen möchte
und theilt dabei mit daß die Ausbeute ganz außerordentlich
mäßig geweſen iſt Trotzdem wurde aber auch hier ein Gewinn
herausgerechnet

Sachverſtändiger Plaut Jn der urſprünglichen Bilanz für
1899 erſchien ein Verluſt von 87,313 durch Zuſchüſſe und
Wechſel in Höhe von 200,000 M wurde in der neuen Bilanz
ein Gewinn von 102,687 M herausgerechnet

Exner Die erſte Bilanz war nur ein erſter Entwurf eine
Rohbilanz

Plaut Sie haben aber die Bilanz ſelbſt unterſchrieben
Auch in der urſprünglichen Bilanz für 1900 kam ein Verluſt
heraus hier machte man es ſich bequemer ſetzte einen Poſten
uüber fertiggeſtellte Maſchinen von 330,000 M ein ſo daß ſich
ein Gewinn von 195,000 M ergab

DPlaut ſtellt feſt daß Sbeide Bilanzen geändert ſeien und zwar ganz willkürlich
Nach weiteren Erörterungen wird zur Beſprechung der

Bosniſchen Geſellſchaft übergegangen und darauf der Geſellſchaft
von Nantes

Vorſitzender Es befinden ſich bei den Unterſuchungs
akten eine große Anzahl Brieſſchaften die mit einem rothen

bezeichnet ſind Welche Bewandtniß hat es mit dieſem

Dr Mittelſtädt Als ich die Vorunterſuchung übernohm
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ar bereits Hausſuchung bei der Leipziger Bank durch denStaatsanwalt Dr Groß gehalten worden Vet der erſten Haus

ſuchung hatte er in dem Schreibtiſche Exuer s etwa 15 Briefe
efunden ſpäter noch eine Anzahl Brieſe aus verſchiedenen
iſchen Dann nahm ich ſelbſt noch einmal eine ganz genaue

Durchſuchung vor alle Briefe die ich damals in Privatzimmern
fand zeichnete ich mit Es hatte das keinen weiteren Zweck
ſondern es ſollten die Briefe nur kenntlich gemacht werden
Die Briefe lagen überhanpt ſehr kunterbunt durch einander und
es iſt dadurch die Zuſammenſtellung der Briefakten und die
Unterſuchung überhaupt ſehr erſchwert worden

Vorſitzender Haben Sie auch im Schreibtiſche von Dr
Gentzſch Briefe gefunden

Dr Mittelſtädt Soviel ich mich erinnere nur einen den
roßen vom 29 Januar 1899 Jm allgemeinen lagen ſehr vieleVrefe in Regalen c umher ſo daß die Ordnung ſchwer war
Vorſitzender Wie kam das daß Sie die Briefe ſo nach

und nach fanden
Dr Mittelſtädt Bei dieſen großen Mengen iſt das

natürlich
Vorſitzender Es iſt von einigen Augeklagten namentlich

vom Angeklagten Mayer geſagt worden daß ſie zu ihren Aus
ſagen gewiſſermaßen von Jhnen gedrängt worden ſeien und daß
die Protokolle die Ausſagen nicht in allen Stücken richtig wieder
geben Wie verhält ſich das

Dr Mittelſtädt Die angeklagten Aufſichtsrathemitglieder
ſind zwei mal vernommen worden das erſte mal zu Beginn das
zweite mal ziemlich am Schluſſe der Unterſuchung Das zweite
mal wurden ihnen die Protokolle der erſten Vernehmung noch
mals verleſen Die Ergänzungen und Berichtigungen welche
die Angeklagten machten waren nicht weſentlich Zu bemerken
iſt nun daß die Sache der beiden Unterſuchungen ſehr ver
ſchieden lag Bei der erſten handelte es ſich darum ob der in
Unterſuchungshaft befindliche Angeklagte Dodel aus der Haft
entlaſſen werden konnte Zu dieſem Behufe mußte feſtgeſtellt
werden ob eine Coneluſion zu befürchten war Jch konnte nun
bei der erſten Vernehmung die Geſammthöhe des Obligos der
Trebertrocknung nebſt Tochtergeſellſchaften nicht feſtſtellen Es
verlautete von 80 Millionen Mark Die Frage war nun ob
die Angeklagten das Geſammtobligo gekannt baben oder nicht
Ohne die Protokolle vor mir zu haben kann ich doch ſagen
daß der Geſammteindruck den ich empfing der war daß alle
Auſſichtsräthe vielleicht mit Ausnahme des Pr Fiebiger zu
gaben ſie haben gewußt daß der Artikel der Frkf Ztg mit der
Betheiligung von 25 Millionen uur einen Theil der
Wahrheit enthielt daß ſie aber ihre Erklärung zu dem
Zwecke abfaßten beim Publikum die Meinung zu er
wecken daß die Mittheilung der Frankfurter Zeitung
übertrieben ſei Daraus habe ich den Eindruck gewonnen
daß die Aufſichtsrathsmitglieder die Sachlage
kann ten Die Angeklagten ſagten mir dann daß man dem
Publikum nicht alle Verhältniſſe hinſichtlich der Schuldner hier
alſo hinſichtlich Kaſſels aufzudecken brauche Jch meinte aber
daß ein Geſchäftsbericht doch nur dann richtig iſt wenn er den
wirklichen Thatſachen entſpricht Von den riskirten Engagements
wurde aber im Geſchäftsbericht nichts eingeſtanden ſondern
alles ſah ſo aus als ob man es mit einer vorſichtigen Bank zu
thun hatte Deshalb war der Geſchäftsbericht nicht
richtig und das Communiqué erſt recht nicht

Auf eine Aufrage des Jnſtizraths Brod a ob Dr Gentzſch
zugegeben habe daß eine Verſchleierung ſtattgefunden habe be
merkt Zeuge daß das zwar nicht gleich anfangs dann aber ſehr
bald geſchehen ſei Ueberhaupt habe Dr Gentzſch viele Mit
theilungen ganz originär gemacht

Dr Mittelſtädt bekundet weiter daß ihm von den Auf
ſichtsrathsmitgliedern freiwillig keiner etwas geſagt habe Erſt
bei der Durchſprechung der Einzelheiten kam es nach und nach
zu Geſtändniſſen Jm allgemeinen fand er daß die Ange
klagten große Angſt gehabt haben die Beziehungen zu Koſſel
könnten bekannt werden weil dann die Bank ſelbſt diskreditirt
würde Dr Mittelſtädt iſt auf die Zurückbuchungen erſt
durch eine Aeußerung des Buchhalters Wuthe gekommen der da
ſagte wenn die Kaſſeler noch einmal mit ſolchen Vorlagen
kämen würde er ſie heimleuchten

Stagtsanwalt Juſtizrath Dr Groß wird über ſeine Wahr
nehmungen bei den von ihm am 28 und 29 Juni vor

enommenen Hausſuchungen befragt Zeuge bekundet daß er
ein Hauptaugenmerk auf die Korreſpondenz mit Kaſſel gerichtet

habe Am erſten Tage fand er im Exner ſchen Schreibtiſche
etwa 15 bis 20 ſolcher Briefe am anderen Tage noch eine
weitere Anzahl Den Schlüſſel zum Pult habe er behalten

Sachverſtändiger Bünger giebt ſehr eingehend Aufſchluß
über die von ihm im Auftrage des Unterſuchungsrichters be
wirkte Feſtſtellung des Obligos der Trebertrocknung Der
Sachverſtändige bemerkte daß er verſucht habe auf der einen
Seite das Oblige auf der anderen Seite die gegebenen Werthe
feſtzuſtellen Die Beamten der Bank hätten aus leicht begreif
lichen Gründen bei ſeiner Arbeit eine gewiſſe Zurückhaltung
bezeigt ſo daß er alle Ermittelungen ſelbſtändig machte Er
ſah deshalb ſämmtliche Konten im Konto Korrent einzeln durch
Als geeignet für die Auſſtellung kamen 187 Konten in Betracht
Von dieſen ſchieden 46 als interimiſtiſche Konten wieder aus
Die Buchführung im allgemeinen wurde vom Sachverſtändigen
als eine gute bezeichnet

Fortſetzung Mittwoch

Aus dem Oberverwaltungsgericht

m Berlin 15 Juli
Vor einiger Zeit erſchlen auf dem Amtsburegu in Weitmar

eine aufgeregte Frau welche dort Lärm machte ihr nur wenige
Monate altes Kind auf den Fußboden eines Amts
szimmers legte und ſich dann entfernte Der Amtmann
welcher die Polizeiverwaltung leitete forderte dem Polizei
fergeanten Witthüſer auf das Kind nach dem Armenhauſe oder
nach ſeiner Dienſtwohnnng zu bringen Als Witthüſer ſich aber
weigerte der Aufſorderung w r verhängte der
Amlmann über den Beamten eine Ordnungsſtrafe von 9 M
Witthüſer erhob Beſchwerde und betonte ſein Anſehen als
Beamter wäre geſchädigt worden wenn er das Kind nach dem
Armenhauſe oder nach ſeiner Wohnung getragen hätte Durch
den von der Mutter des Kindes verurſachten Lärm hatte ſich
vor dem Amtshauſe eine größere Menſchenmenge angefammelt
welche ſich offenbar darüber luſtig gemacht hätte wenn er das
Kind fortgetragen haben würde Der Landrath wies aber
ie Beſchwerde ab und uahm an daß der fragliche

Beamte ſeine Dienſtpflichten verletzt habe als er der
Aufforderung ſeines Vorgeſetzten nicht Folge leiſtete Nachdem
auch der Regierungspräſident die weitere Beſchwerde des Be
amten verworfen hatte erhob dieſer Klage beim Oberverwaltungs
gericht und erklärte ſein Anſehen und ſeine Autorität wären
untergraben worden wenn er das Kind fortgetragen hätte er
habe das Kind durch ſein Dienſtmädchen fortſchaffen laſſen wollen
der Amtmann habe dies aber nicht geduldet Das Ober
verwaltungsgerlcht hob auch die angefochtene Verfügung auf und
ertheilte dem Beamten nur einen Verweis indem ausgeführt
wurde ein Polizeibeamter müſſe den Befehlen ſeines Vorgeſetzten
Se dteiſten ſoweit dieſe nicht gegen ein Verbotsgeſetz verſtoßen
Witthüſer hätte daher das hilfloſe Kind fortſchaffen müſſen wenn
er auch dadurch in eine peinliche Situation gerathen wäre Da

ch der Beamte aber ſonſt tadellos geführt habe ſo habe der
Gerichtshof einen Verweis für ausreichend gehalten

Bremen 14 Juli Der Buchhalter Göring der an der
hieſigen neuen Sparkaſſe innerhalb 30 Jahren 76 000 M ver
Antreute wurde vom Landgericht zu drei JahrenGefängniß verurthellt Ja

Tuak r

Provinzialnachrichten
K Ammwendorf 15 Juli Wagenzufammenſtoß Auf

der Straße von hier nach Halle ſtieß heute vormittag gegen
11 Uhr ein Laſtwagen aus Wörmlitz mit einem Wagen der
elektriſchen Bahn zuſammen Während der erſtere ohne Schaden
davonkam würde von letzterem ein Trittbreit und ein Griff
zum Aufſteigen abgeriſſen Der Führer des Laſtfuhrwerkes
ſchlief und ſo war ein Zuſammenſtoß unvermeidlich

Hohenthurm 15 Juli Ueberfall Als der Ober
ſchweizer D vom Juliushof auf feinem r in der Nacht
von Halle kam wurde er auf der Landſtraße nahe bei unſerem
Orte von einem Stallſchweizer überfallen Dieſer hatte h im
Chauſſeegraben verſteckt trat in der Dunkeldeit auf die Straße
hervor und verſetzte dem ahnnngsloſen Radler einen wuchtigen

Schlag mit einem dicken Stocke über den Kopf D ſtürzte vom
Rade und blieb beſinnungslos liegen Als er wieder zu ſich kam
hatte der Strolch ſich mit dem Rade davon gemacht Er wurde
aber ermittelt und verhaftet

Eisleben 15 Juli Badeanſtalt Herr Manurermeiſter
Jäger beabſichtigt auf ſeinem Grundſtück in der Lindenſtraße
eine größere der Neuzeit entſprechende Badeanſtait mit Park
anlage Erfriſchungsräumen uſw zu errichten Die Zeichnung
iſt bereits fertiggeſtellt und wird dein Magiſtrat vorgelegt werden
Es iſt dies ein Unternehmen das gewiß von allen Seiten mit
Freunden begrüßt wird

Bitterfeld 15 Juli Verhafteter Meſſerheld
Racheakt Entkräftet Jm nahen Greppin ſtach
am Sonntag Morgen der poiniſche Arbeiter J Makiewitz
ſeinen noch im Bette liegenden Logisgenoſſen Martin Mann
mit einem Taſchenmeſſer in die linke Backe Der Schwerver
letzte wurde nach dem hieſigen Kreiskrankenhauſe gebracht doch
wird an ſeinem Aufkommen gezweifelt Als Urſache der rohen
That iſt ein am Abend vorher geweſener Streit zu betrachten
Ter Thäter wurde geſtern verhaftet Jn Greppin wurden
dem Monteur Körner von dem hinter ſeinem Garten belegenen
Ackerplan ca 200 Kartoffelſtöcke herausgeriſſen Ein Verdäch
tiger geſtand die That ein und gab an es im trunkenen Zu
ſtande gethan zu haben Jedenfalls liegt aber ein Racheakt
vor Auf dem Wege von Gräfenhainichen nach Goltewitz
blieb ein 55 jähriger Wanderer im Walde vor Erſchöpſung liegen
Der Hunger hatte ſeine Kräfte vollſtändig aufgerieben Der
Entkräftete wurde mittels Wagens in das Krankenhaus nach
Gräfenhainichen gebracht L NWorbis 15 Juli Die Erſte Eich sfelder Korn
hausgenoſſenſchaft hielt geſlern ihre diesjährige General
verſammlung ab Der Vorſitzende des Aufſichtsraths Landrath
Frantz erläuterte den Geſchäſtsbericht bezeichnete die Ent
wicklung des Kornhauſes als eine günſtige und den im Abſchluß
vorhandenen Verluſt von 161,90 M als einen rein buchmäßigen
durch hohe Abſchreibungen hervorgerufenen Der Mitglleder
beſtand der Kornhausgenoſſenſchaft betrug am Schluſſe des
Geſchäftsjahres 217 mit 1400 Geſchäſtsantheilen Der Umſatz
hat ſich zufriedenſtellend entwickelt

a Oberfarnſtedt 15 Juli Der Typhus ſcheint ſich hier
weiter verbreiten zu wollen zwar befinden ſich die früher
Erkrankten quf dem Wege der Veſſerung doch iſt geſtern beim
de des Maurers A Müller hier ein neuer Fall konſtatirt
worden

Zeitz 14 Juli Bei dem Abbruch des Gebändes am
Altmarkt auf deſſen Grund das neue Geſchäſtshaus für
Damenmoden des Herrn Friedrich Ritter erbant werden ſoll iſt
im Bauſchutt folgendes intöreſſante Schriftſtück ein Freibrief
aus dem Jahre 1626 der Zeit des 30 jährigen Krieges geſunden
worden Der Durchleuchtigſte Churfürſt zu Sachſen etc vnd
Burggraff zu Magdeburg etc Leſſet allen Jhrer Churſürſt
lichen Durchl vnterhabenden Hohen vnd Niedern Kriegs
Oſficirein auch gemeiner Soldateſca zu Roß vnd Fuß hier
mit gnädigſt vnd ernſtlich befehlen Daß Sie des Ehrwürdigen
vnd Wohlgelarten Herrn Abrahamb Seulteti Pfarrers zu Groß
Pörten behanſung damit Er Seines Gottesdienſts in ſicherheit
abwarten kan mit aller Einquartierung Plünderung Geld
preſſuren Abnahme Pferde Viehes Getreydichts vnd andern
Vorraths verſchonen vnd dieſer Salva Guardi bey vermeidung
Jhrer Churfürſtl Durchi Vngnade auch ernſter Leib vnd
Lebensſtraff gehorſambſte Folge leiſten ſollen Daran geſchicht
Jhrer Churfürſtl Durchl gnädigſter auch zuverläſſiger ernſter
Will vnd Befehlich Tatum Halle den 8 Marty Anno 1636
Churſ Durchl zu Sachßen Ober General Kriegs Commißarius
vndt Oberſter zu Fuß Jvoachim von Schleinitz

Schlenſingen 16 Juli Der Ausſichtsthurm auf
dem 864 m hohem Bleßberg bei Eisfeld hat am Sonntag
13 ſeine Weihe im Beiſein von etwa 2000 Perſonen von
nah und ſern Waltershauſen war durch Hofrath Trinius ver
treten empfangen Der eiſerne Thurm ſolid und dabei
elegant hat vier Etagen 20 m über dem Boden führen
105 Stufen Eine Firma im Rheinland hat im Auftrage des
Thüringerwald Zweigvereins Eisfeld den Bau für 4000 M
ausgeführt

Leinefelde 15 Juli Der Ausſchuß des Fepte r
wehrverbandes für den Regierungsbezirk Erfurt

n geſtern unter Vorſitz des Branddirektors Eberhardt aus
Nordhauſen hier eine Sitzung ab Es wurde beſchloſſen den
9 Feuerwehrverbandstag am 30 und 31 Auguſt in Nordhauſen
im Anſchluß an die 40jährige Stiftungsfeier der dortigen frei
willigen Feuerwehr abzuhalten Der Vorſitzende berichtete u a
über die geplante Einrichtung einer Feuerwehrſchule im Anſchluß
an die Baugewerkſchule in Magdeburg

S Mühlberg Elbe 15 Juli Unvorſichtigkeit
Waſſerſtand Ein Handwerksburſche hatte ſich geſtern in
der hieſigen Herberge zur Heimath mit brennender Cigarre auf
ſein Nachtlager gelegt Bald bemerkte man daß das Stroh des
Lagers Feuer fing Durch ſofortiges Eingreifen konnte o
Unglück verhütet werden Der unvorſichtige Handwerksburſche
erhielt 24 Stunden Haft Das Waſſer der Elbe fällt fort
e Die Elbſchiffe fahren nur noch mit normaler
adung

Perſonal Nachricht Der Regie ungsrath Kopp in Merſe
burg iſt zum Witgliede des Bezirksausſchuſſes in Königséberg und zum Stell
vertreter des Regiernngepräſidenken im Vorſitze dieſer Behörde mit dem Titel
Verwallungsgerichtsdirektor ernaunt worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtelklen Durch den Eintritt
ihres Jnhabers in den Ruheſtand wird die Stadipfareſtelle zu Barby Diözeſe
Kalbe am 1 Oktober d J frei werden Sie untenſällt der freien kirchen
regimentlichen Beſehzung und gewährt neben freier Wohnung zur Zeit ein Ein
kommen ven rund 8560 V Das anf die Lebenszeit des Emerilus aus dem
Pfründeneinkommen abzugebende Ruheſtandsgehalt iſt vorläufig auf 3507 M
feſtgeſetzt worden Zur Stelle gehört eine Kirche Die Wiederbe etzung erfolgt
diesmal durch Gemeindewahl Bewerbungen ſind bis 1 Auguſt deim Königl
Konſiſtorium der Provinz Sachſen einzureichen Da das Einkommen neben
freier Wohnung 5400 M übherſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mindeſtens
ſünfzehn Dienſtjahren wählbar Durch das Ableben ihres Inhabers iſt die
Predigerſtelle an der frauzöſiſch reſormirlen Kirche in Bad Schmiedeberg
frei geworden und zum 1 Jnli 1903 wieder zu beſetzen Sie gewährt neben
freier Wohnung und einem Gärtchen ein Einkommen von 4800 M Die Wieder
echt erfolgt durch Wahl der Gemeinde aus drei derſelben vom Königlichen
Konſiſtorium zu Magdeburg vorgeſchlagenen Kandidaten

e

Deſſan 15 Juli Zur Beiſetzung der Herzogin
riederike er Hofſonderzug traf geſtern 3 Uhr mit den
öchſten Herrſchaften und den anderen Theiluehmern an der
eruburger Feierlichkeit wieder in Deſſau ein Die Herrſchaften
Es waren dies der Erbprinz Prinz Eduard Prinz Aribertt Friedrich Heinrich von rehen und Prinz zu

Di
olberg Stolberg nahmen im Erbprinyzlichen Palais das

iner ein Kurz nach 6 Uhr reiſten die hier eingetroſſenen
Fürſtlichkeiten wieder ab Ferner fand im Herzoglichen Reſt enz

ſtaltet ſi r b gin mehreren Geſchäften abermals Arbeiterentlaſſungen eintreten
Eine Beſſerung iſt nicht abzuſehen

wurde ein Anſtreicher verhaftet
Expedition mitmachte und eine große Menge von Gegenſtänden
in die Heimath brachte die er anſcheinend in China nicht
auf rechtmäßige Weiſe erworben hattebeſchlagnahmte die Sachen und ſchaffte den früheren Soldaten
in das Unterſuchungsgefängniß zu Schwelm

Kaufhaufe auf der Place Clichy ausgebrochen und hat das We

ſchloß nachmittags von 25 bis 6 Uhr ein Diner zu 64 Gedecken
ſtatt an dem unter anderem theilnahmen Se Excellenz der Herr
Haus und Staatsminiſter Dr v Koſeritz die
freinden Höfe die Hofkavaliere die hohen Regiernngsbeamten
der Commandeur des Anhaltiſchen Jnfanterle Regiments ſowie
der Kreisedirektor der Superintendent und der Oberbürgermeiſter
aus Bernburg W dem Diner traten die Abgeſandten der
fremden Höfe ihre He

lbgeſandten der

mreiſe an

p Pößueck 15 Juli Die Lage im Baugewerbe ge
immer bedenklicher Am letzten Sonnabend mußlen

Eiſenberg 14 Juli Die Eiſenberg Croſſener
Eiſenbahngeſellſchaft wird mit dem 1 Auguſt d J ihr
geſammtes bewegliches und unbewegliches Vermögen mit ällen
Rechten und Verpflichtungen an den preußiſchen Stagt abtreten
Der bisherige Betriebspächter Bachſtein Co in Berlin führt
den Betrieb bis zum 31 März 1903 unverändert weiter
S Weimar 14 Juli
greifung der Jenger Ranubmörder vom Jenger Gemeindevorſtant
ausgeſetzten Belohnung von 100 M dürfte h Schutzmann Bley
z Gendarm Hebeſtreit erhalten und U nach Gotha fallen Da
auf die Ergreifung des r i1000 M Belohnung ausgeſetzt waren ſo dürfte der Schutzmann
Ehrlich in Gotha
Betrag erhalten

Belohnung Von der auf die Er

Lörders der Frau Lory in Leipzig

der den Mörder Behnert verhaftete dieſen

Vermiſchtes

Verhaftung eines Chingkämpfers Jn Langerfeld Rheinland
der als Soldat die Ching

Die Polizei

inrichtung Jn Glogau wurde der 21ljährige LandbriefHinricht Jn Gl wurde der 21jäh Landbrief
träg er Ernſt Müller aus Dittersbach der am 18 Nov v J
die 60jährige unverehelichte Chriſtinne Reimann in ihrer Wol
nung ermordete geſtern durch den Scharfrichter Schwietz
aus Breslau enthauptet

Gattenmörder Unter dem Verdachte ſeine Frau ermordet
und am Strande der Oſtſee verſcharrt zu haben wurde der
Kuhhirte Marx in Dorotheenthal verhaftet Die Frau war ſeit
ſechs Wochen nach einem Streite mit ihrem Mann verſchwunden
Die Leiche wurde jetzt aufgefunden

Sofrath Emannel Herrmann in Wien Profeſſor der National
ökonomie an der techniſchen Hochſchule der ſich zeitlebens ſür
den Erfinder der Poſtkarte hielt obwohl man in Deutſch
land dieſe Erfindung für Stephan in Anſpruch nimmt iſt
geſtern geſtorben Herrmann war 63 Jahre alt

Abſtürze in en Alpen Der Kaufmann Rud Schmoller aus
Berlin ſtürzte in den Alpen unweit St Moritz ab und wurde
ſchwer verletzt Das gleiche Schickſal ereilte einen Touriſten
in der Nähe von Berchtesgaden

Eine gewaltige Feuersbrunſt iſt in Niz za in einem großen

Gebäude vernichtet Das Offizierskaſino iſt zum Theil
zerſtört Das Feuer hat auch das Gebäude des Crédit Lyonnais
ergriffen Die benachbarten Häuſer ſind bedroht

Ein Mordverſuch wurde geſtern in einem Wagen I Klaſſe
eines von Paris nach Verſailles fahrenden Eiſenbahnzuges
gegen einen Deutſchen Namens Pr Ordenſtein begangen
Ein anſtändig gekleideter junger Mann brachte ihm mehrere
Meſſerſtiche in den Leib bei Dem Ueberfallenen gelang
es das Nothzeichen zu geben und der Thäter wurde verhaſtet
weigert ſich aber ſeinen Namen anzugeben Der Verwundete
deſſen Zuſtand ernſt iſt wurde in ein Krankenhanus gebracht er
iſt ein in der Pariſer deutſchen Kolonie ſehr angeſehener Arzt
und aus Worms gebürtig Sein Zuſtand iſt ſehr ernſt Die
Aerzte des Hoſpital Beaujon wollen heute eine Operation vor
nehmen

Furchtbare Exploſionen des Geyſers Waimanpu haben bei
Rotorua Nenuſeeland ſtattgefunden Die Waſſerſäule erreichte
eine Höhe von 800 bis 900 Fuß

m

Zum Einſturz des St Markusthurmes
Wie aus Venedig berichtet wird beſuchten geſtern nachmittag

Miniſter Naci mit Vertretern der Behörden und der Unter
ſuchungskommiſſion die Trümmerſtätte auf dem Markusplatz
Die Trümmer des Campanile bedecken den dritten Theil des
Markusplatzes und machen jeden Verkehr zwiſchen ihm und der
Piazzetta unmöglich Die herrlichen Bronzegitter vor der Loggia
des Sanſovino ſind faſt unbeſchädigt geblieben Die Loggia
ſelbſt iſt völlig zerſtört Man ſieht in dem Schutte einzelne
Stücke der berühmten Reliefs Der Bibliothekſaal des päpſtlichen
Palaſtes iſt auf der Seite nach dem Markusplatz zu auf
zehn Meter zerſtört Man hofft die Gemälde von Tintoretto
und anderen welche ſich darin befinden zu retten Die
Reſte der Engelsfigur welche die höchſte Spitze des
eingeſtürzten Campanile bildete werden in der Markuskirche
aufbewahrt Eine Beſichtigung der Markuskirche und des
Dogenpalaſtes hat ergeben daß dieſe Gebäude in keiner Weiſe
durch den Einſturz des Glockenthurmes beſchädigt ſind Die für
den Wiederaufbau des Glockenthurmes und der Loggia des
Sanſovino benöthigte Summe wird auf 6 Millionen ge
ſchätzt Dem Bürgermeiſter gehen ſchon aus allen Theilen
Jtaliens und des Anslandes Geldmittel für den Wiederaufban zu

Den ganzen Tag über umſtand geſtern eine große Menſchen
menge die Trümmer des Thurmes mit allen Zügen treffen
zahlloſe Fremde ein welche die Trümmerſtätte beſichtigen
wollen Aus allen Theilen Jtaliens wie aus dem Auslande
kommen Depeſchen in großer Anzahl in welchen die Abſender
ihrem Mitgefühl Ausdruck geben

Letzte Telegramme
Verlin 16 Juli Der bekannte oberbayriſche Ort Schlie v

ſeeſteht in Flammen
Vrüſſel 16 Juli Einer Depeſche der Neform aus Spaa

zufolge hat ſich der Zuſtand der Königin verſchlimmert
Venedig 16 Juli Beim Einſturz des Glockenthurmes

wurden 20 Perſonen meiſt leicht verletzt

Nene Verwicklungen in Südafrika
London 16 Juli Reuter Meldung aus Prätoria

vom 14 d Nach dem Gefühl der Erleichterung infolge

bemerkbar Die en National Scots die ſich
aus Buren zuſammenſetzten die ſich ergeben hatten ſind

Ende gekämpft haben Einige dieſer Nätional Scots ſend
ſogar erſchoſſen worden

zur Uebergabe verleitet worden Jn Transvaal ſind die
Schwierigkeiten größer als in der Oranjekolonie

des Friedensſchluſſes macht ſich jetzt überall eine Reaktion

Gegenſtand der Verfolgung der Burghers die bis zum

Viele Burghers erklären eſeien durch falſche Darſtellung der Bedingungen
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Wetter Ausſichten
en Seewarteauf Grund der Berichte der Deutſch Ncchoruck verboten

17 Juli Wolkig theils heiter Regenfälle Normal
temperirt

18 Juli Wärmer angenehm Strichweiſe Regen und
Gewitter

19 Juli Warm gewitterhaft Vielfach Regen und Ge
witter theils ſonnig

Metereologiſche Station zu Halle

C 15 Juli 16 Jnſi9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 753,9 753,4Thermometer Celſins 48,9 198Nel Feuchtigkeit e 4 7420 70 oWind J i NO 1 O 1Maxlmum der Temperatur am 15 Juli 25 2 G
Minimum in der Nacht vom 15 Juli zum 16 Juli 17,52 C
Niederſchläge am 16 Juli 7 Uhr morgens C,0 m

s w t /29 RWaſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 16 Juli 16/20 R

IIandel Gewerbe und Verkehr
Gewerks chaft Dem Lypz Tagebl geht

reuliche Darstellung der gegenwärtigen
le ben sind seit geraumer Zeit bere ts
Einschreiten eingestellt weil der

Gewrerkschaft überhaupt die Konzession zum Betriebe der Chlorkalium
fabrik noch nicht ertheilt ist Bis jetzt ruht alles am Bau der Kali
anlagen was für die Gewerken um so bedauerlicher ist als die
Tubetriebnahme der Schachianlagen nunmehr noch weiter hinaus
eschoben Wird und gerade auf eine baldige Eröffnung sich viele
oſffnungen stützten Von den verschiedensten Seiten liegen auch

Einsprachen gegen die Abwüsserung der Chlorkaliumfabrik vor Die
sehr gedrückten Kupkerpreise üben nach wie vor ihre nachtheilige

MWansfeldsohe
aus Eisleben eine recht wenig erf
Lage zu Am Kaliwerke Wans
die Arbeiten auf behördliches

Wirkung aus und man glaubt dass guf eine Ausbeutezahlung für das
laufende Jahr schwerlich zu rechnen sein dürfte

Die Geisweider Eisenwerke beabsichtigen den Apkauf des
Sieghütter Eisen wer ke vorm Johann Sehleifenband in Weidenau
das gegenwärtig mit 600,000 k Aktienkapital und 180,009 M Anleihe
arbeitet

Eisenbahn Einnahmen Prinz Heinriehbahn erstes
Drittel im Jult 129,040 Fres mehbr 25,110 Fres

am S gzzel zeNamen Wohnort Z5gerlioht Se e
K PF Gentner Eisen u

Wellblechkonstr Inh
d Fa J W Gentner
Sohn Göppingen Göppingen 7 8 8 3J Struek Kfm Nachl Fischbeek H Oldeandk 7 8 8 98

C Slupinski Km Lissa Lissa i P 7 18 6 5 27 8H Mikuszis Kſm Memel AMemoeil 3,7 8 3 7 20 6
d Schindele Kfm München München 7,7 131 7 8 7
Hdlsges Gebr Danziger

Ges S u M Danziger München München 8 7 c0 7 8 8
August Rathge Kkm Neuhaldens Neuhaldens

leben leben 7,7 30 7 19 7 8 3O Tennstädt Kfm i Fa
C E Kowalski Nachf Rastenburg Rastenburg 7 21 8 31 7 4

Hugo Regelmann Kfm Rixdort ixdortf 7 I18 8 8 18 9
K L Trommler Kfm Rasehau Schwarzenb 7 139 7 l 8 14 8

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe
mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschüft Berlin u Essen g R

ie schon seit einiger Zeit auf dem Kohlenkuxenmarkte wahr
nehmbars Zurückhaltung blieb auch in letzter Woche vorherrschend
Dagegen übertrug sich auf dem Markte für Kaliwerthoe die günstige
Stimmung der Vorwoche aueh auf die Berichtswoche wenn das Geschäft
auch keinen erheblichon UVUmfang erreichte gelangten doch vielfach
Kaufordres an den Markt die diesem eine freundliche Physiognomie
verliehen und mangels entsprechenden Angebots vielfach Kurssteigerungen
herbeiführten Von schweren Ausbeuteku xen bewirkte die Nach
frago nach Hercynia und Neustassfurt Erhöhungen von 150 I bezw
359 ohne dass entsprechendes Material disponibel wurde Wilhelms
all wurden ebenfalls 350 M Glückauf Sondershausen 200 A höher
bewerthet Auf dem Gebiete der Sittelwerthe nahm Hohenfels
aie Führung ein Die starke Nachfrage führte zu einer Kurssteigerung
von 590 M Ihnen folgten Burbach mit einer Preissteigerung von
325 b Auch Beienrode wurden vorübergehend zu ea 175 A ge
besserten Preisen gesucht mussten inäessen von der Avance weiterhin
wieder ea 109 M hergeben Hedwigsburg und Hohenzollern standen
zu etwa unveränderten Preisen im Verkehr Justus I besserten sich um
100 M Schwache Haltung bekundeten Carisfund und Kaiseroda
ersters muesten 156 letztere 250 M nachgeben ohne dass sich
nennenswerthe Kauflust zeigte Vom Vorstand der Gewerkzchaft
Wintershall wurde mitgetheilt dass das Steinsalzloger in eine Tiefe von
316 m angefahren ist Der Eintluss dieser Mitiheilung auf die Preis
gestaltung wurde aber mehr als paralisirt durch die gleichzeitige
An schreibung drei weiterer Zubusseraten von je 100 A Von den
Acten meiner Kurstabello standen Rouncenberg im Vordergrund des
Anterresses Die Stimmung war zu Beginn der Woche äussernt animirt

olge von Gerüchten dass es der Gesellschaft gelungen sei sich die
erforderlichen Geldmittel auf dem Wege des Kredites zu beschaffen
Der Kurs der Aktien erfuhr bei lebhaftem Geschäft eine Steigerung
on 200 l vermochte ich indessen auf seiner Höhe nicht zu halten
Benthe Salzdetkurth und Eime verlassen die Woche zu etwa unvyer
änderten Preisen während Salzgitter 60 A bitliger angeboten wuräen
ohne Käufer zu finden Das Geschäft auf dem Erzkuxenmarki
War wieder ruhig Mehrere an und für sich günstige Nachrichten
vermochten angesichts der um diese Jahreszeit herrschenden Unlust
zur Eingehupg neuer Geschäfte keine sonderliche Anregung zu bieten
So blieb es fast völlig unbesehtet dass dio Notirungen für Zink in
den letzten Tagen sich wesentlich höher stellten

Getreide Mühlen Erzeugnisse u w
New Vork 15 Juli Telegr Rother Winterwelzen

oco 801 Forigeo Notlrung 81I Jull 80 82 September
7 78 Oktober Dezember 772 781/2 M nis Juli

69 71 September 63 l 647 Dezember 51 517 Mehl
3,00 3 00 Getreldoſracht 7,
Ohicagio 15 Juli Ielegr Weizen Juli 73 75

September 713 727/8 Al a e September 59 61
Berlin 15 Juli Früh markt, Amtl Notirungen Weizenloco Juli 166 25 165,50 16 Mlott Roggen loco Juli 147,50 Sept

133 129,52 Okt 135,75 Matt Gerste Leichte inlündieche Vutter
gerste 139 142 do schwere 143 148 alles frei Wagen und ab Bahn do
russ 135 137 frei Wagen Hafer Aüärk meckl n pomm fein
282 120 do preuss mittel 174 181 pos u schles mittel 174 181
do gering 170 172 alles frei Wagen ünd ab Bahn Still Mais
Amerik mixed 140 142 türkischer mixed 126 122 ungar Zahn
129 132 runder 114 8 alles frer Wagen Erbsen Inländische
Futterwaare 178 187 do russ 178 167 Wei zenmehl 090
loco 21,75 24 90 Roggenmebl o u 1lI0co19,30 20,40 Weizen
Kle ie grobe 9,80 10,10 feines 9,69 9,80 Roggenkleie 10,00
bis 10,40

Leipzig 35 Jali Welzen per 1000 kg netto inländ alter 172
177 M bez u Br do geringer M bez u Br do aveuerM bez u Br nus ländischer 175 189 M bez u Br Ruhig
Roggen 1000 kg netto hiesiger 161 166 21 bez u Br neuer

BI bez u Br preussischer und Posener M bez u Br
auslünd 155 159 bez u Br Ruhig Gerete per 1000 kg netto
Braugerste hiesige A bez ü Br Alahl und Futterwaare
140 151 I bez u Br Hakter per 1000 kg netto in ländischer
a bez r ar A bez u Br Festiverpool Juli eiten 12 Penny niedri eaber behauptet Mais americ mixed kfest Ariger Mehl ruhig

Hull 15 Juli Weizen ruhig aber behauptet
London 15 Juli 900 g
ondon 15 Fuli 80 Javezueker loco /2 KRüeuoker looo d e 11 d Ruhig t vom Rüvenreh

Paris 15 Juli Rohzucker fest es neue Konditionen 15 à
16 Weizser Zucker fest Nr 8 für 100 kg per Juall 21 por
Aug 21 per Okt Jan 22 per Jan April 23/4

27

e e kg netto ohne Fass flüssiges 53,75 A nom gekrorenes
M Br Ruhig

55 Pf andere Alarken in h 56 Ple Speck fostShort loco Juni Abladung Pfg

Aug 60,00 Sept Dez 59 25 Jan April 59 75
Antwerpen 35 Juli Schmalz per Juli 136 05

WHamburg 15 Juli Petroleum tetig Standard vhlie looo0
6,70 Br

Antwerpoen 15 Juli Schblusshberlcht Raktinirter Type weiss
loco 18,60 hber u Hr per per Juli 18,00 Br per Aug 18,25 Hr
Sopt Dez 18,50 Br Fest

New VWork 15 Juli Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,42 do in Philadelphia 7,35 do Refined 8,50 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,22

Bewegungen der Reichs FPost Dampker der Deutsehen
Ost Af rika Linie König auf Heimreise 14 von Lissabon
Herzog auf Ausreise 13 in Mozambique Bürgermeister auf
Ausreiso 12 von Iissabon Kann zler auf Beimreise 13 von Alozamn
bique Krovnprinz auf Heimreise 13 von Kap tadt

Bremen 43 Jali Beweogungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Kiautsechou 12 in Shanghai Krefeld

in Montevideo Da rmstadt von Australien 13 in Antwerpen
Königin l uise 13 von New Vork nach Bremerhbavyen

Oelsaaten Oeleo, Feottwanren
New Vork 15 Juli Telegr 5 735 Western ateam 11,60

11 70 do Rohe und Brothers 11,80 11,85e 0 15 Juli Telegr Schmalz September 11,22 11,42
Oktober 10,90 10,95Leipzaig Jan Raps per 1000 kg N bez u Br Raps

per 100 kg netto M Br Rüböl rohes
Rremen 15 Juli Schmalz fest Wileozx in Tubse und Firkin

extra lang Pfg
Hamburg 15 Juli Küböl unvorzolli still loco 54,50
Parie 15 Fnli Sechlussbericht Rüböl träge Juli 60,00

Petroleum

Schiffsnachrichten

De T

Wasgeretäande bedeutet äder anter Null
Saale and Vnetrat

Artorn Brüekenpegol
Woeiseonlols Odo v
Trotha
Alsleben Oberpeg

do Untorpegel
Bernbute
Kalbe Oberpegel

do Unlerpegel

r

all Weh
14 Juli 173 liß Zali o 4

45 2,36 4 24 0,12 9,54 31r 1,56 ts 4414 2,354 15 2,32 1 21,42 4 137 611,07 1,96 1 21,52 483 40,59 4 0,46 4 2
Bgor Blhe

Budweis
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Junghbhunsla
aun
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Brandels
AMlaoinit
I oitmerliz
Anashg
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Von den oberen Plätren werden 17 em

ſorgaun 55 t 7 1Wittenberg 41,40 2Josslau pro esl
Barh 1,14 2 3Magdeburg v Il i8
Tangermünde 1,75 8Wittenberge 1,42 6Dömitz Peg II4 9,751 1
lauenburg 15 i 084 1 2

e
gemeldei Fracht nach Alagdeburg die Tonne 160 Plg gerzahlt

Schleppverkehr anf der Saale
Alltgetheilt vom Halleschen Speditions Veroin m b HB

Angekommen in Halle am 15 Juli Sehlepper 13i Sr Göhrse
mit Harz von Hamburg Schlepper 0 Sr Lehmann Seblepper 785
Sr Haberland beide mit Stenkohlen von Hamburg

Oppeln Portl Cem 7 101 s0 D Grundsch Obl fre Z
Orénstein Koppel 0 1126,250 do do V VI

S h fo 730Rhein Cham u Dinasw 8/2 72,756
sangerhüuser Alasch 15 195,00B
Saxonis Cement 301,000

Berliner Börse
vom 15 Fuli

Westpr Prov Anl
Bad Staats Eis, Anl 31/2 70Bayrisehe Anleihe S Pentsohe Tisenb St Prior
Braunschw 201 all e rein Waren
C b t T T TKöln ind Pr Anh 3 o Dorlmund ronau i 81/2 172 6062 Nordd Gr Cred Pfd

clo IV V uxb b
3 107 25b26Ostpreussische

Pom II V VI 1900 uk
do VII VIII 1904 uk
do IX X 1906 uk
do XI XII 1908 uk
do II III 1906 uK

94 50 b osensehe
92 750 P B C Pfd 1 II rz 110

1d2 00b Bd III V u VI rz 100
XIII rz 100XIV ukb 1905

XV ukvb 1904
XVIII ukb 1910

XIX ukb 1911
ar Pr Centrb Pfdbr 1909do do v 1891

do ukb 1906
99 80b26 P A B v r

Ilamb 50 Thlr Lcose
Meininger 7 I oose Daur sOldenb 40 Tulr Iosel 3 127 4062 tprouss Sücdbahn

Argent Gold Anl 59
do innere do 4

Barletta 100 I ire oose 5Sag Se 412 91,60620Oest Fr Staantsb gar

Chinvesische St, Anl

Egyptische priv Anl
c

Freiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84

Mexikaner Anl à 100

Norweg Staats Anl 88
Oestorr 1860er I oose
Rumän, Anleihe 1891 Bo 89626 Rybinsk Bologoye
do do mittlers 84 75 be ss Süd wesübahndo do kleine 84 7504 L ransknukasische 84 600

Russ Gold R 1884 87 J I Warschau V iener 10er S T
do Orient Anl II e IX Sor 98,90b26do do III D T Wadikawskas Oblig T
do Nicolagi Oblig do unkdb b 1905 99 40B
do Boden Kredit
do 39 do garRuss Präm Anl 1864

do do 1866 aSehwed St Anl 1886 812 99 9 on onis u S Fr r 1931

Türkische Anleihe D 27 5662 Annol T 2510

Ungarische Gold A 41/2 100 208 Portug Lisenb O 1886 3 69 40b2B

Wittener Guss 12 155 00b

do do 1892 32 99,906

Dortm Wrontu T 9 i
31/2 100 70 t rousa Südbahn 4 101,258

do do neue

122 20b
29,75b2 Marienb Allarkaw 111,00b26

Ausländische Fonds Bisenb Prior Obligationen
a i O St gar 34/2 75,70b2B do Mittelmeerb sttr 4

12,805 IILemberg Czernowitz

10090 0

do do 1883 4/2 92,406 do Argünzungsn
Se 412 89 90 do Gold PrChilen Gold Anl 1889 Oesterr ILokalbahn 100 6062 do

6 106,2502 do Nordwestbahng Je ins 6 106,25b2 Südöster Bahn Lomb
do v 1896 5 101,00 doUnd r r r4/2 91 10b2 Ung Nordostb Gold Oehe S Bul Beeu Ilwangorod Dombr gar 4/2 103 50b27 32,2552 Kosl Woroneseh Obl 4 89940b20

45,006 K Chark As Obl 89
o x 3 31,00bKursk Kiew 4 100,000Je re 43,2064 Mlosco Kiew Woron 499,800
do Gd Anl v 1890 R mer 00 50inat ags 76 7362 o Rjäsanlagen r n 1886 76 99 e e 99,803 do

ire In 16,70b2 Orel Griäsi 1889 zMailänd 10 Iire Loose a a 99,803 do102 cor Rjäsan Koslow

do A 20 T b 1909154 20026 IRjaschk Morezansk 99,30

W

blanitoba rz 19332 v3,s c Northern Pac I b 1921

3 lo Prek2 60 Lisna do Gen Iien

d

e

74,29b26
n
n c

do do 1890 e 99 706r0, do do 96,750
do Hyp Pfdbr 1878 4 100,806 Central Paciſie

do Administ II Ergz 2640 M

D

do u Ia convdo X unkäb 79

109 75b2 do
63,00b2 do
103,00b do

41/2 100,256 do

102 o Rjäsan Uralste gar urd o
ſo

do
99,500 do

8

D

u

rqu

103 20626

Ergänzung zu den lelegr Schäfer u Walecker 0 43 75620 do XI u XII 19 0
Aleldungen im gestr Abendblatt FSehlesische Cement 612 142,25b26 Hamb 251 310 unk 1925

u h dguir 8 en do unk bis 19090
Dij Siemens Glas Industr l Z do S 501 330 unkBan Pisconto Siemens IIalske 8 1133 00626 o S 46 190 uk 1

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 stettiner Cham DPidier 18 287 50b2 0 alte u conAmsterd 3 Brüssel 8 Wien 5sudenburg Maschin O 60,25b2 rann Bod Pf uk 19
Peter sb 41/2 on d on 8 Paris 3 er Köln Rottw Puly 12 208 00 b o do

Jereinsbrauerei Artern o doDeutsche Fonds u Stantspap Westf Draht Industrie 19 155,000 do do
9

armer Stadian ſeine ſ 32 92 e ne Ieipz Hyp B VII 1908Berliner Stadt Ob 31 2 100 00 W ilhelmshütte conv 0 74 506 l J a
Znekerfabhr Fraustadt 18 122 00b20 do do

do do VIII IXMagdeburger St Anl s3i/2 89 50626 Dentsche TRigenb Prior Oblig Mein couv
do Serie II
do unkdb bis 1905
do unkdb bis 1907
do Ein VIdo Em VII unk b 1906

do Präm Pfdbr

do

do dodo Resteertifikato
100 5062 Pr Pfdbr Bk uk 1905

äo
d 0

o
S

d B

31/2 96 00
3172 96 90

a 26 00b6 Niederl Kohlen 8Rhein Stahlw Lit oio 146 00b6
Schlesisch Zinkhütten 16
Stadtberger Iütte 12 130 2562
Wurm LRKevier

m

Bergwerks u R ätbon Goa

Aplerheck 6 67,526Arenberg Bergwerk 45 524 b
Baroper Walzwerk 9 I118,306
Berzelius o 88,90bBBismarckhütte 12 216,00Concordia Bergwerk 25 275 0026
Consolidat Bergw G 27
Consol Alarie 4 81,00020
Duxer Kohlen kon 15 173,256
Gelsenkirch Gussstan O 11
HarzerEisenw Iit A B 3
Inowrazl Steinsalzbi 6 119,570
Kattowitger 12 195 10Königin Harienhütte 054,006b0
Ieopoldsgr FEäderitz 7

330,00bB

115,005
3 72 75620

99 ,606

2

ILuise Tiefbau konv 2 47,758
do do St Pr 6 88,106Hagädeburg Bergwerk

Mlarienhütte Kotzenau 0 66,756
dlend Schwert St Pr 4 85 59

111 006b20

322 50b2B

81/2 125 50 b

d Oblig v Industr u Bergw Ges
Allg Elektr Gesellsoh 4 100,90b
Aschaffenb Papierf 4l2
Aschersleb Kaliwerko 4 100,090
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union 5 1110,00b
Elektr Licht u Kraft

41/2 106,25b3

anlagen unk 09 41/2 101,30h2B
101 90 Gr Berl Pferdeb I u II 33/2 98,900

Hamb Packetfahrt 4Fr Krnpp Obl 4 102 606
Lanurahütte
Naphta Obligationen 4/2 99 50b2

3/2 95,600

Norddeutscher Lloyd 4 104 00620
berschl Eisen Ind 4696 7562

v Tiele Winkler 4 1105 00633
Zeitaer Bigengiessarel 4 l

Bank Aktien

XVIII ukdhb 1908
do XIX ukdb 1909

XXu XXIuk 1910
Kleinb Obl b 1904

Comm Obl b 1907
do Em II unk 1910

99 700 IRh W Bder I III
ukb b 1905

II u IV b 1904
VI ukdb 1902

II unkdb 1903
VIII ukdb 1510

n haieolh od aächstsehe

m M

Pommersche
Posensche

e a
n riit I i B

Sächsische
Schlesische

Bank d Berl Kassenv 3 137 750
Berg Märk B i Elbt 81/2 151 696
Börsen Handelsverein 9 101 756
Cob Goth Kredit Ges 4 88 602
Cöln W u Komm 12 39,000
Danziger Privathank 9
Deutsche Grundschuld S 77do Effekt B IIahn 102 256

do Hypoth B Berl 82 129,035
Dresdener Bankverein 9/2 107,756
Pssener Kredit
Gothaer Privatbank

147,750
123,75620
126,25 20do Grundkredithb

Hamburg Hypoth B 8 156,406
Königsberg Vereinsb 111,5020
Leipziger Bank Fr Z 1,70 b
lihecker Kommerzhb 623
Magdeburger Privathb
Nordd Grund Kredit

0 93 0029
5 93,09026
0 16,896260
0

Pomm Hyp Bk
Pr Hyp B Spielb rPreuss Pfandbr B 7 1124,400
Rheinische Bank 0 45,00bz6
Wilhelma Mlad Allg U 1723

101,69b2
61,0062

do 400 Fros Tooss 113,50b2 MaCedonisehs G o

do Kr R 4 I 68 40 1 4 Ido Staats R 97 Sin 90 10 r 3 Säol aisenhahn Stamm Aktien 3 0Industrie Aktien Wani h doA G f Anilinfabr 15 235 25026 Buschtieh

I schntic racker B 13 3 eAdmiralsgarten Bad 594,256 klalberst Blankenv 4 112 500 7 Stagtsanl 1855
Annaburger Steingut 9 62,290 urg Sinipi ev Wesih 4Archimeäes 1 9

en 157,006 AnsIänd Eisenb Stamm u
Berl Charl Bau V m T 550 9060

do do St Pr 136,750
Keyling Th Fiseng 108 506
Köln Muüsener conv 49 90 509
Kurfürstend Ges i Liq r 2770,000 B Han Hyp I X X 37/2 96,50b20

La Veloce Ital D 7239,89b2
75,256Ludw Löwe Co XV u VII 4 100,60Mälzerei Wrede u XVIII unk 95 4 101 50b20

Magdeburger Baubank 43 n XIX 3/2 95,500
Magdeb Strassenbahn
Maschin, Breuer
Neue Boden O
Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E V A abg
Nordd Eiswerke
Omuibus Gesellscbafs

Auchen Alastricht 127 306

157606

Stamm Prior Aktien

M

Rent Anl 2333
1000 90,600
50090 656

do 67 kv 40
a Laudrentenbr 500 99,400

L elpaiger Börse 15 Juli
n

A M
4 AManst Gew 1882 101,990
4 do 1879 101,003do Em 1875 101 909
31/2Stadtobl 1884konyv 100 403
3i2 do 1876kon v 100 103
31/2 Altb Landoblig 1000 100,759
312 do do 600 100,756

Div Tisenv Stamm Akt
13 4 Aussig Tepl 500 kl
523 Böhm Nordbahn

Buschitiehrad IAit A

0 G Galiz, Ludw B
12 Marienburg Mlawks

Div Bauk a Kredit Akt
8 Allg D Kr A I pr
5 Chemn Bankverein
4 Dresdener Bank

Bankverein
6 Goithnor Privathb
4 Kob Goth Kred Gs

Ierpriger Bank
Hypoih B

0 do Kred, u Sparb
Sächs, Bank

Anh Dessauer Pfdbr 2 100 600

u II IX XII X V 3/2 95 80636

X un 10 3/2 96 00 b
D G K B IV r 110 3/2 100 906154 do do V rr do 100 7 be

ä do V unkb 18001 101 Co56,00B do VII unkb b 19031 4 192 30620
61 260 do VIII 8 b 10050k b 32 96

162 00 ba do IX n Ia hin 9 u 9660b1

8 s

o e

95

d

Div Industrie Papiere
4 Chemn Werkz Zim 196 500
18 Cröllw Papierkabr

40 do Schldvsechr
Dörstew Rattm St A 000

do 5 A 9D W M Sonderm
Stier Vorz A18 Geraer Futesp u W 245,003

5 Germania Schwalbe 124 908
654 Gersd Stkb V St A 527 00B

do Pr A I 930,000
cio II 835,00B

Berliner Bockbrauerei 0 156 75b26 Tenlt r 7do Branerei Königst 5 127 90020 zähen Köräbann d
do Union Gratweil 5 I108,506 Gali Karl Ludw B 5

Brsl Eisenb Linke 141/2 160 100 Graz Köflach u doBreslauer Oelwerke 81/2 61 90B Kasehau Oderberg 5do HBirassenpahn 101,172 758 Kronpt Rad St Sen 4 99,000 7,, Hraz Kötlachb
Cement Bau Ges Berl fr 282 250 Iemberg Czernowitz 6
Charlottb Wasserwerk 131/4 308 I Oesterr Nordwestb 42 7
Chem Fabr Schering 10 219 9006 do B Elvethalb S
Chemn Masch Zimm 4 1107,0052Südösterreich Lomb 25138 10b2B
Dessauer Gas t e Ungar Galiz gar 5 C
utsch Werkz n SBee Gang 3 hre l aDtsche Jutespinnerei 5 119 756 Warschau Teres o ß 1Elbertfeld Farbentabr 18 335,003 Wareohga Wien Je

Erdmannsdorf Spinn 960 b r kre ZFreund Ilaseh Kony 12 288 00b2 ottherabehn doGörlitzer Eisenbbed 18 204 006 al Meridionaux 6
Hagener Gussstam S68,506 mr An eHansa Dampfschitt 14 123 000 e Wolz Centralbahn 6/2 Zwickauer
Harburg Wien Gummi 2 r re a n I 7 7Hart u 500 Weeisietanisehe Anl 4 77 St

4

5 do2

88/2 do
84 do

r UnhbIII0 aKeits Elbech O Akt
4

Div
534 erpz Biektr Werke ſ112 756
2 do elektr Strassb 66,590
51/2 do Gr elektr Strassb 135 756

do Bierbr Riebeck 210,906
8/3 I p Kamwygarnsp 131,750
i290 Malzt Schkeud 171,005

do Woilkämmegei
45 Mansfelder Kuxe 650 000
14 Naumburger Braunk 186,005
0 Portl Cement Halle 680,906
9 8Süächs Kammg s3 000
6 Süchs M F Iartwa 128,596
9 Süächs Webstuhl

Fabr Schönherr
165 Thür Gasges Sp2 250 003
15 do Stamm Pr 259,908
8 8S Thür Br V St I131,000
8 do St Prior 135,7569 Zeitzer Par u A 128,00e

do do Ohlig 300,003
2,2 Zuckerfabr Glauzig 103 758

20 Zuckerraff Halle 163,000
Anmsl Bisenb Pr Obl

Körbisd Zuckerkb
51 Leipa B

312 Aussig Teplitzer 96 20660
4 Böhm Nordbahn 1101,750
65 do do od4 Buschtiehr 1886 8tfr 100,600

a do do 100 6005 do Em 1868/71/e8 103 000

42 do old3 Dux Bodenbach5 do Emi 1871100 750
5 do do 1874 110,69042 Graz Köflachor
ö6 do Em v 1871 a 73 100,6600
4 Kaschau Oderberg
4 Prog Dux Gold 102,2505 F Gold5 Prag Tarnau

n z S

S

Mit Unterhaltungsblaſt
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